
Klicken, wischen, zocken – die digitalen Medien  

bieten mehr. Durch soziale Netzwerke, Smartphone 

und Co. können Jugendliche sich aktiv an der Gesell-

schaft beteiligen, sich eine eigene Meinung bilden 

und sie vertreten. Mit viel Spaß und Kreativität.  

Das eigene Thema digital umsetzen, selber Filme 

drehen, Fotos machen, Texte schreiben, sich an den 

richtigen Stellen vernetzen und andere zum  

Mitmachen motivieren. Das ist gelebte Partizipation. 

JuMP – Jugend, Medien, Partizipation Unser Medienprojekt in Ihrer Einrichtung
JuMP vor Ort

Kontakt
Haus Neuland

 ■ Senner Hellweg 493 
33689 Bielefeld 
www.haus-neuland.de

Seminarleitung und Beratung
 ■ Julia Behr 

Projektleiterin JuMP 
fon 0 52 05 . 91 26-62  
j.behr@haus-neuland.de

JuMP steht für Jugend, Medien, Partizipation. 
Das Projekt wurde vom Bildungszentrum Haus Neuland  
in Bielefeld entwickelt. Wir arbeiten NRW-weit.

Website: www.jump-nrw.de

Mail: info@jump-nrw.de

Social Media: 

Online informieren und anmelden
www.jump-nrw.de

Ministerium für Familie, Kinder, 
Jugend, Kultur und Sport
des Landes Nordrhein-Westfalen

 ■ Johanna Gesing  
Medienpädagogin 
fon 0 52 05 . 91 26-61 
j.gesing@haus-neuland.de

Gefördert durch das:

jugendbildungsstätte 
seminarhotel 

medienzentrum



Für wen?
Jugendliche und  
pädagogische Fachkräfte

 ■ in Einrichtungen der offenen Jugendarbeit  
(z. B. Jugendzentren)

 ■ in weiteren Einrichtungen der Jugendhilfe

 ■ in Schulen (außerhalb des Unterrichts)

wie »Ihre« Jugendlichen ticken, weiß niemand 
so gut wie Sie selbst. Und mit digitalen Me-
dien und medialer Partizipation kennen wir 
uns aus. Zusammen mit Ihnen möchten wir 
junge Menschen fit machen für eine gesell-
schaftliche und politische Teilhabe – indem 
wir ihre Medienkompetenz fördern. 

Unterstützen wir die Jugendlichen dabei, 
sich mit ihren Wünschen auseinanderzusetzen 
und sie kreativ auszudrücken! Dafür nutzen 
wir Formate und Netzwerke, die ihnen ver-

traut sind: YouTube, Instagram, Facebook und 
Co. Partizipation kann so einfach sein – und 
zugleich Spaß machen. 

Gemeinsam mit Ihnen entwickeln wir ein 
passendes Angebot und besuchen Sie dazu 
gern vorab in Ihrer Einrichtung. Unsere 
Workshops bei Ihnen vor Ort sind kostenlos.

Bis bald!
Ihre Julia Behr
Projektleiterin JuMP

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Wie und wann?
 ■ in Workshops, einmal oder mehrmals

 ■ in mehrtägigen Blockveranstaltungen

 ■ in regelmäßigen Arbeitsgemeinschaften

 ■ oder andere Formate

Wo?
 ■ vor Ort in Ihrer Einrichtung

 ■ Bei Interesse ist eine Anschluss -
veranstaltung im Haus Neuland  
möglich.

Womit? 
Ausstattung und Equipment

 ■ Wir beziehen die Ausstattung Ihrer Einrichtung  
in die Planungen ein. 

 ■ Wir bringen iPads und weitere technische Geräte  
nach Bedarf mit.

Was machen wir?
Beispiele

 ■ Videos zu Themen der Jugendlichen 
drehen

 ■ Cybermobbing thematisieren  
(Sensibilisierung und Prävention)

 ■ gemeinsam eine digitale Rallye  
entwickeln

 ■ bei der Einrichtung einer Online- 
Schülerzeitungsredaktion helfen

 ■ mit Jugendlichen ihren Stadtteil  
erkunden und einen virtuellen  
Stadtplan erstellen

 ■ u.v.m.


